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Das Funkenerosionsverfahren 
Zahnmedizinische Misserfolge werden
vermieden, wenn der Zahnersatz auf
den osseointegrierten Implantaten
spannungsfrei aufsitzt. Denn durch
den passungsgenauen implantatge-
tragenen Zahnersatz wirken sich Zug-
und Druckbelastungen negativ auf die
osseo integrierten Implantate aus. 

Dies sind:
1. Schraubenlockerungen
2. Schrauben- und Implantatbrüche
3. Implantatverlust durch Knochen-

rückbildung/Periimplantitis

Spalten zwischen Implantat/Implantat-
Abutment zur aufgeschraubten Zahn -
ersatzstruktur verursachen Bakterien -
bildung. Eine sichere und weltweit be-
währte Technologie zur Passivierung von
Gerüsten (Strukturen) auf Implantaten
ist das SAE-Funkenerosionsverfahren.
Die Funkenerosionstechnik ist für die

Passivierung von Meso- und Suprastruk-
turen (Steg- und Brückenkonstruktio-
nen) anwendbar, die sowohl auf die Im-
plantate oder Implantat-Abutments auf-
geschraubt werden als auch für den ze-
mentierten Brückenzahnersatz auf den
individualisierten Originalabutments.
Durch das Funkenerosionsverfahren
wird die spalt- und spannungsfreie
 Präzisionspassung beim Zahnersatz 
auf Implantaten und Implantat-Abut-
ments erzielt (passiv fit).
Das Funkenerosionsverfahren ist ein
thermisch abtragendes Fertigungsver-
fahren für alle elektrisch leitfähigen
Werkstoffe. In der Zahntechnik eignet
es sich für alle Legierungen und Titan,
speziell für harte CrCoMo-Legierun-
gen. Der Abtragungsprozess ist berüh-
rungslos, elektrische Kurzschlussim-
pulse bewirken im untersten μm-Be-
reich den feinen Abtrag.
Die Funkenerosionstechnik ist für die
Passivierung von gegossenen Meso- und

Suprastrukturen (Steg- und Brücken -
konstruktionen) anwendbar. Die durch
CAD/CAM-Technik gefertigten Struktu-
ren aus Metall passen besser als die ge-
gossenen Strukturen, jedoch bestehen
sie den Sheffield-Test nicht, da der passive
Sitz letztendlich nicht erreicht wird. Erst
durch die funkenerosive Passivierung
wird die von der zahnmedizinischen Wis-
senschaft geforderte Passung – den pas-
siven spaltfreien Sitz auf den osseointe-
grierten Implantaten – erzielt.
Das dentale Funkenerosionsverfahren
ist seit 17 Jahren für die Implantatpro-
thetik erfolgreich im Einsatz. In der Zu-
sammenarbeit mit den Universitäten
Tübingen und Berlin konnte die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit – Zahnarzt –
Labor – optimiert werden, sodass Fehl-
passungen der Strukturen seit über
zehn Jahren nicht vorgekommen sind.
Das funkenerosive Passivierungsver-
fahren ist für alle Implantatsysteme
anwendbar.
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Produktart Bezeichnung
1 Implantatgetragener Zahnersatz Passiv Fit! Passivierungssysteme für Zahnersatz auf Implantaten

Hauptprodukte des Unternehmens:

Anbieter von A–Z

� SAE-Modellhülsen Standard � SAE-Modellimplantate � SAE-Implantatelektroden
� SAE-Kunststoffzylinder � SAE-Schrauben � SAE-Eindrehwerkzeuge für Modellimplantate 
� SAE-Eindrehwerkzeuge für Elektroden und Schrauben � SAE-Drehmomentschlüssel 
� SAE-Adapter für ISO-Schaft-Instrumente � Gewindehülse und Transversalschrauben
� Demo-Modelle: Zahnersatz auf Implantaten � Titanröhrchen für Röntgen- und Bohrschablone
� Dental-Funkenerosionsmaschine � SAE-Schwenkriegel

� im Sortiment � nicht im Sortiment

Unser Unternehmen produziert/vertreibt folgende Produkte:
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Die SIC-Highlights:

3 Implantatsysteme –

1 Chirurgie-Tray
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